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Vier Säulen Drogenpolitik
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Aufgabe der Repression
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523’062 Straftaten



Betäubungsmittelgesetz



Konsum



Handel



Beschuldigte nach Alter/Geschlecht



 Trend zu immer reineren Drogen

 Beschaffungskriminalität im Umfeld Süchtigen

 Steigende Brutalität bei Konsum (Kokain, Amphetamin, 
Ecstasy)

 Unberechenbarkeit von synthetischem Cannabis

 Todesfälle von Jugendlichen in Verbindung von Mischkonsum

Situation im Kanton Luzern



 zeitnaher Konsum von Medikamenten und Alkohol oder 
unterschiedlichen Drogen 

 Wirkungen können sich gegenseitig verstärken

 Wechselwirkungen die den Köper zusätzlich belasten 
(beruhigend/aufputschend)

 unerwarteten und plötzlichen Zusammenbruch möglich

Mischkonsum



 Upper und Downer (Aufputschen und Herunterfahren)

 Trendsubstanzen Jugendlicher : Lean, Tilidin, Xanax usw.

 Konsumenten «Gesellschaftliche Durchmischung»

 Konsum im «geschützten Raum»

 Psychische Probleme Jugendlicher nehmen zu

Situation im Kanton Luzern



 Beschaffung: Kleindealer, «Kollegen» unter sozialen Medien, 
Darknet, Hausapotheke usw.

Situation im Kanton Luzern
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und Umgebung
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Bernstrasse
Fluhmühle
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Wie agiert die Luzerner Polizei
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Konsumenten

Läuferszene, Kleinhandel

Organisierte Kriminalität
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Problemstellung

• Bumerangfälle

• Milieu; Rocker, Prostitution 

• Gewaltdelikte; Raub, Geldeintreibung, Drohungen

• Gewaltexzesse im Drogenrausch

• Immobilien; Restaurant, Häuser, Wohnungen

• Einbürgerungen; Keine Ausschaffung, Infrastruktur

• Darknet Kriminalität

• Jugendliche Drogendealer

• Unkontrollierbare Jugendszene

• Luzern ist der Zentralschweizer-Drogenmarkt 



Ermittlungen gegen jugendlichen Drogenring

• Ermittlungen gegen 50 Jugendliche

• Zwischen 16 und 21 Jahre alt

• Lehrlinge, Gymnasiasten, Hochschüler

• Drogen und Medikamente im Darknet bestellt 

• Konsumiert u/o weiterverkauft

• Postsendungen auf 24h-Postfächer

• Bestätigungsbrief aus Briefkästen gefischt. 

• Erste Festnahmen, Sicherstellungen von Handy’s

• Auswertungen
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Ermittlungen gegen jugendlichen Drogenring
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Ermittlungen gegen jugendlichen Drogenring

• Kein «Drogenboss»

• Jugendliche mal stärker, mal weniger vernetzt
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Folgen des Suchtmittelkonsums

• Mindestens vier Tote im Raum Luzern

• Schwere Gewaltexzesse im Drogenwahn

• Starke Polizeipräsenz an Brennpunkten, 

• Bei Streitigkeiten und Gewaltdelikten praktisch immer Suchtmittel 
im Spiel

• Massive Angriffe auf Polizistinnen und Polizisten
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Prävention ist besser als Repression
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• Koordinationsgremium Sucht des Kt. LU einberufen

• Genug Angebote, zum Teil nicht bekannt

• Informationsbroschüren


